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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IV : FV Horas 1910 Fulda 
Samstag, 14.10.2023, 14:00 Uhr

Schneider fixiert zwei Punkte für den FV Horas 1910 Fulda

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des FV Horas 1910 Fulda, als Tobias Schneider
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TTC RhönSprudel Fulda-
Maberzell IV sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Tobias Schneider, der seine
Spiele gänzlich gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. In toller Verfassung
präsentierten sich Köhler / Wilhelm im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Gerk / Müller. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Fischer /
Kramer das Spiel gegen Schneider / Ackermann noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Es dauerte
eine Weile, bis Mackeldey / Heck ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Röttgen / Möller quittieren
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach den ersten Spielen standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3
gegenüber. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher
als eindeutige Angelegenheit für Sebastian Gerk eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende.
Ben-Luca Köhler gewann gegen Sebastian Gerk mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Trotz Blitzstart verlor Mathis Wilhelm sein Spiel gegen Tobias Schneider
letztlich in vier Sätzen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an
der Reihe. Zwischenzeitlich konnte Filip Fischer zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor danach
die im Vorhinein als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen Nicolas Röttgen aber trotzdem
klar mit 5:11, 5:11, 11:5, 7:11. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Maximilian Mackeldey bekam seinen Gegner Christian Ackermann beim klaren 5:11, 9:11, 7:11 nicht
richtig in den Griff. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6
gegenüber und kreuzte die Schläger. Keinen Punkt beisteuern konnte Paul Kramer im Match gegen
Manfred Müller, das 0:3 verloren ging. Hin und her schaukelte das Match zwischen Vincent Heck
und Alexander Möller, bevor das 2:3 feststand. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 1:8. Die siegbringende Taktik fehlte Ben-Luca Köhler bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Tobias Schneider von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Seit
Beginn der Saison war dies der 8. Sieg von Schneider, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin
bei 2 verbleibt. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IV nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TV 1925 Angersbach am 22.10.2023 erfolgreich zu sein.
Die Mannschaft des FV Horas 1910 Fulda wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TTC Wißmar am 04.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IV

Doppel: Köhler / Wilhelm 0:1, Fischer / Kramer 0:1, Mackeldey / Heck 0:1 
Einzel: B. Köhler 1:1, M. Wilhelm 0:1, F. Fischer 0:1, M. Mackeldey 0:1, P. Kramer 0:1, V. Heck 0:1 
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 FV Horas 1910 Fulda
Doppel: Schneider / Ackermann 1:0, Gerk / Müller 1:0, Röttgen / Möller 1:0 
Einzel: T. Schneider 2:0, S. Gerk 0:1, C. Ackermann 1:0, N. Röttgen 1:0, A. Möller 1:0, M. Müller 1:0


